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WISSENSWERTES

Jetzt anmelden zum  
Gartenpfleger-Grundkurs 
2026: Fundiertes Wissen 
für zukunftsfähige Gärten

Der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Würzburg bietet ge-
meinsam mit der Kreisfachberatung 
für Gartenkultur und Landespflege am 
Landratsamt Würzburg auch 2026 wie-
der eine umfassende Grundausbildung 
für Garteninteressierte mit wenigen 
oder ohne Vorkenntnisse an. Ziel des 
Kurses ist es, solides Fachwissen zu ver-
mitteln, das direkt im eigenen Garten 
angewendet werden kann.

Theorie vor Ort:  
praxisnah und persönlich

Der Kurs erstreckt sich über das Gar-
tenjahr von Mai bis November und be-
inhaltet fundiertes, praxisnahes Wissen 
– vom gesunden Boden über stand-
ortgerechte Pflanzenauswahl bis hin 
zu nachhaltigem Pflanzenschutz und 
durchdachter Gartenplanung. Gleich-
zeitig bietet der Kurs Raum für Aus-
tausch, Fragen und Vernetzung mit 
Gleichgesinnten. Anders als in den Vor-
jahren finden die Theorieeinheiten als 
Präsenzveranstaltungen im Landrats-
amt Würzburg statt. Die ganztägigen 
Fortbildungen dauern jeweils von 9 bis 
16:30 Uhr und beinhalten mehrere Fach-
vorträge mit Pausen. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, um einen intensiven Aus-
tausch und eine angenehme Lernatmo-
sphäre zu ermöglichen.

Termine und Inhalte im Überblick
•	 Samstag, 16. Mai 2026 –  

Theorieblock 1: Botanik, 
Vermehrung von Pflanzen, 
Bodenkunde sowie Pflanzenkunde I

•	 Samstag, 13. Juni 2026 –  
Theorieblock 2: Pflanzenschutz,  
Pflanzenernährung, Pflanzenkunde II 
und Gemüsebau

•	 Samstag, 11. Juli 2026 –  
Praxistag: Ganztägige Führungen 
an der Bayerischen Landesanstalt 
für Wein- und Gartenbau (LWG) in 
Veitshöchheim mit Einblicken in den 
Gemüsebau, die Staudenpflanzungen 
sowie den Obstbau

•	 Samstag, 24. Oktober 2026 –  
Theorieblock 3: Gartenplanung,  
ökologische Zusammenhänge im 
Garten, Obstbau sowie Abschluss
diskussion und Austausch

•	 Samstag, 21. November 2026 –  
Praxistag: Obstbaumschnittkurs  
(Ort wird im Laufe des Kurses 
bekanntgegeben)

Am Ende des Kurses erhalten alle Teil-
nehmenden eine Urkunde, Mitglieder 
eines Obst- und Gartenbauvereins zu-
sätzlich den Gartenpfleger-Ausweis, der 
zur Teilnahme an weiterführenden Fort-
bildungen berechtigt.

Teilnahme und Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Perso-

nen begrenzt. Für Mitglieder eines Obst- 
und Gartenbauvereins ist die Teilnahme 
kostenlos, Nichtmitglieder zahlen 85 
Euro. Anmeldeschluss ist der 15. April 
2026. 

Für die Anmeldung und weitere Infor-
mationen steht Jessica Tokarek, Kreis-
fachberaterin für Gartenkultur und 
Landespflege am Landratsamt Würz-
burg, unter Tel.: 0931 8003-5463 oder  
E-Mail an j.tokarek@lra-wue.bayern.de 
zur Verfügung.

Text: Michael Kämmerer,  
Bild: © Pixabay

Wissenswertes� S. 3

Senioren� S. 8
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Vereine� S. 19
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FERNWASSERVERSORGUNG – einzelner Straßen-
züge in Rimpar sowie in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 17,00 mg/l, Stand: 02/2026
Gesamthärte ca. 22,1°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 844 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 03/2025 – weitere Werte finden Sie unter:  
www.fwm-wue.de/ Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html

EIGENWASSERVERSORGUNG – einzelner Straßenzüge  
in Rimpar – Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 47 mg/l 
Gesamthärte 27,6°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 5,0 mmol/l; Stand 02/2026
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 944 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 02/2026  
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar
finden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte

EIGENWASSERVERSORGUNG – in Gramschatz  
(gesamter Ortsteil) – Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt < 1,50 mg/l
Gesamthärte 21,8°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 02/2026
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C 741 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11 
Stand: 02/2026

Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter)

Manöver und andere Übungen;
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Die InfS Hammelburg, III. Inspektion führt nachstehende Übung 
durch: ÜbNr.: 110-3-42-DE
•	 Übungszeitraum: 16.03.2026 bis 19.03.2026
•	 Name der Übung: ZgFhr FschJgOffz, Marsch auf Kfz

Die I. Inspektion Lehrgruppe A InfS Hammelburg führt nachste-
hende Übung durch: ÜbNr.: 113-3-45-DE
•	 Übungszeitraum: 17.03.2026 bis 19.03.2026
•	 Name der Übung: Einheitsführerlehrgang Infanterie 

Marschausbildung und Beziehen von Räumen

•	 Übungsraum beider Übungen: Rimpar, Güntersleben, Esten-
feld, Unterpleichfeld, Hausen b. Würzburg mit Ausdehnung 
in den Landkreis Main-Spessart

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird auf die 
Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen Sprengmit-
teln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder Fund ist sofort 
der nächsten Polizeidienst-stelle zu melden.
Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt: Von den 
ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam mit der Bun-
deswehr verursachte Schäden (gemeinsame Manöver) von der 
„Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungs-
stelle des Bundes, Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt”. Von der 
Bundeswehr allein verursachte Schäden sind bei der jeweiligen 
Stadt oder Gemeinde anzumelden, die die Anträge je nach Scha-
densereignis an das zuständige Bundeswehr-Dienstleistungszen-
trum oder die Wehrbereichsverwaltung Süd weiterleitet.

gez. Eberth, Landrat

Jetzt schon an Ostern denken –
und edle Rimparer Weine
verschenken …
Der Osterhase war
bei uns schon da:
Beim Einkauf von 12 Flaschen 
oder Bocksbeutel legt er eine 
Flasche oben drauf.
(Dieses Angebot gilt vom 20. März bis 11. April 2026)

Wir wünschen allen 
ein �ohes Osterfest!

Ihre Familie Schäfer

Weingut Veitsmühle · Zur Veitsmühle 40 · 97222 Rimpar
Telefon 0 93 65/8 95 03 · www.weingut-veitsmuehle.de

http://www.fwm-wue.de/ Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html
http://www.rimpar.de/rathaus/buergerservice-online/trinkwasserwerte
http://www.rimpar.de/rathaus/buergerservice-online/trinkwasserwerte
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Schornsteintechnik Robert Puscher • Langes Gräthlein 15 • 97078 Würzburg
 0170 - 575 65 92 • info@schornsteintechnikpuscher.de • www.schornsteintechnikpuscher.de

LEISTUNGEN:
• Sanierung mit V4A Edelstahlsystem 

(einwandig)
• Kaminneuerstellung mit V4A Edelstahlsystem 

(doppelwandig)
• Leichtbauschornsteine für Alt- und Neubau

• Kaminkopfmauerarbeiten und 
  Kaminkopfverkleidungen

 • Einbau von Abgasschalldämpfern
    • Freistehende Industrieanlagen

TECHNISCHE BERATUNG • PLANUNG • BAULICHE AUSFÜHRUNG

Sofort-Mieteinnahmen ohne Zwischenfinanzierung! 
Sichere Miete ohne Risiko durch 25-jährigen
Mietvertrag

Kaufpreis: 174.000,- EUR
Provisionsfrei für Käufer!

SENIORENZENTRUM 
UETTINGEN! INVESTIEREN 
UND VORSORGEN.

Vorbelegungsrecht

bei Eigenbedarf in  

allen Einrichtungen,  

auch für Angehörige. 

Informieren Sie sich jetzt!
Alexander Hupp 
0931 322 41 14 
alexander.hupp@lbs-sued.de

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Aus Ihrem Biomüll entsteht wertvoller Kompost für unsere Fränkische Erden. 
Doch das klappt nur, wenn in der Biotonne wirklich nur Bioabfälle landen –
ganz ohne Plastik!

Plastik hat in der Biotonne
nichts verloren!

Gemeinsam für besseren Kompost. So geht’s richtig: Finger weg von Plastikbeuteln – auch 
von „kompostierbarem Bioplastik“!
▪ Die sogenannten „kompostierbaren 

Biomülltüten“verrotten zwar, aller-
dings nicht in der gleichen Zeit wie 
der restliche Bioabfall, der unter 
industriellen Bedingungen im
Kompostwerk verwertet wird. Als
Ergebnis bleibt dann ein Kompost 
übrig, welcher Kunststoffteile enthält 
und deshalb nicht mehr verkauft
werden darf bzw. kann.

▪ Der Bioabfall wird mit Press- oder 
Trommelfahrzeugen gesammelt.
Nach dem Transport ist die Art von 
Kunststoffen nicht mehr erkennbar, 
sodass alle Fremdstoffe möglichst 
entfernt werden müssen. Das
gelingt nur teilweise und erhöht
die Verwertungskosten.

So sammeln Sie richtig:
▪ Wickeln Sie Küchenabfälle in Zeitungspapier,
▪ verwenden Sie Papiertüten für Biomüll oder
▪ sammeln Sie Bioabfälle in einem Behälter und 

leeren diesen direkt in die Biotonne.

Für einen sauberen Landkreis 
Würzburg und gesunde Böden: 
Plastik raus aus der Biotonne !

BERGTHEIM | KÜRNACH | ESTENFELD | WÜRZBURG | EIBELSTADT | OCHSENFURT | AUB | RÖTTINGEN | UETTINGEN

Das neue Seniorenzentrum Uettingen

ar
ch

ic
ul

t g
m

bh

Bewirb dich jetzt.
Wir freuen uns auf dich!
Erfahre mehr unter: 
www.willkommen-im-team.info
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Unser Jubiläumsrahmen – Wir sind Rimpar!

Unser Jubiläumsjahr wird bunt, lebendig und gemeinschaftlich 
und unser Jubiläumsrahmen ist immer mit dabei!

Ob beim Auftakt am Kobel, bei der Baumpflanzaktion oder 
auf weiteren Veranstaltungen im Festjahr:

Der Rahmen lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, Teil eines 
ganz besonderen Gemeinschaftsprojekts zu werden.

So funktioniert’s:
1.	 Vor Ort ein Foto mit dem Jubiläumsrahmen machen.
2.	 Das Bild per E-Mail an oearb@rimpar.de senden.
3.	 Teil unseres großen Jubiläums-Gemeinschaftswerks werden!

Am Ende des Jahres sollen all diese Bilder zu etwas Besonderem, 
voraussichtlich zu einem großen Plakat unter dem Motto „Wir 
sind Rimpar“, zusammengeführt werden. Ein sichtbares Zeichen 
dafür, was unsere Gemeinde ausmacht: Zusammenhalt, Vielfalt 
und Gemeinschaft.

900 Bäume für unsere Zukunft – gemeinsam gewachsen im Jubiläumsjahr

Im Rahmen unseres Ortsjubiläums „900 
Jahre Rimpar“ wurde am Samstag, 21. Fe-
bruar 2026, ein besonders schönes und 
nachhaltiges Zeichen gesetzt: Mehr als 50 
Bürgerinnen und Bürger, darunter auch eini-
ge Kinder, folgten der Einladung zur Pflanz-
aktion „900 Bäume für unsere Zukunft“ und 
kamen zusammen, um unserem Gemeinde-
wald etwas Bleibendes zu schenken.

Nach dem Treffpunkt am Parkplatz 
Richtung Güntersleben ging es in Fahrge-
meinschaften zur rund 1,5 Hektar großen 
Pflanzfläche im Gemeindewald. Bürger-
meister Bernhard Weidner begrüßte die Helferinnen und Helfer 
herzlich und unterstrich in seiner Ansprache die besondere Sym-
bolkraft dieses Tages: 900 Jahre Rimpar und 900 neue Bäume, die 
nun ihre Wurzeln in unserer Heimat schlagen. Ein Jubiläum, das 
nicht nur gefeiert, sondern aktiv gestaltet wird.

Die Pflanzfläche war zuvor mit Fichten bestockt, die im Jahr 
2023 stark vom Borkenkäfer befallen wurden. „Die anhaltende 
Trockenheit und Hitze der vergangenen Jahre hatten die Bäume 
geschwächt, sodass sie schließlich gefällt werden mussten. Da 
sich keine ausreichende Naturverjüngung entwickelte, wurde 
die Fläche im vergangenen Jahr gemulcht und eingezäunt, um 
sie nun gezielt wiederaufzuforsten,“ berichtete Förster Philipp 
Stamm. Ziel ist es, hier einen klimastabilen Mischwald zu be-
gründen, der den veränderten klimatischen Bedingungen besser 
standhält und langfristig einen wertvollen Lebensraum bietet.

Gepflanzt wurden Baumhasel, Elsbeere, Speierling und Spitz-
ahorn – Baumarten, die als vergleichsweise hitze- und trocken-
heitsverträglich gelten. Während die Baumhasel ursprünglich 
aus wärmeren Regionen Südosteuropas stammt, sind Elsbeere 
und Speierling seltene heimische Arten, die besonders zur För-
derung der Biodiversität beitragen. Der Spitzahorn ergänzt die 

Mischung als robuste und anpassungsfähige Laubbaumart.
Begleitet wurde die Pflanzung nicht nur von Gemeindeförster 

Philipp Stamm, sondern auch von Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Bauhofs, die fachkundig anleiteten und unterstütz-
ten. So konnten auch die jüngsten Helferinnen und Helfer mit 
Freude und Sicherheit mit anpacken.

Mit großer Motivation und Teamgeist gingen alle ans Werk. Es 
wurde gegraben und gesetzt. Hand in Hand, generationenüber-
greifend. Der Einsatz war so groß, dass die Arbeiten schneller 
als geplant abgeschlossen werden konnten. Die wohlverdiente 
Brotzeit durfte deshalb früher beginnen und bot Gelegenheit 
zum Austausch, zum Lachen und zum gemeinsamen Rückblick 
auf das Geschaffene.

Am Ende dieses Vormittags blieb mehr zurück als eine be-
pflanzte Fläche. Es blieb das Gefühl von Zusammenhalt, Verant-
wortung und gelebter Heimatverbundenheit. Die 900 Bäume 
sind ein lebendiges Zeichen unseres Jubiläums und ein hoff-
nungsvoller Anfang für einen starken, vielfältigen Rimparer Wald, 
der auch kommenden Generationen Schatten, Schutz und Na-
turerlebnis schenken wird. 

Text und Fotos: Nadja Kess

Machen Sie mit, zeigen Sie Gesicht und setzen Sie gemeinsam 
mit uns ein Zeichen für Rimpar!

Wir freuen uns auf viele kreative, fröhliche und verbindende 
Momente vor unserem Jubiläumsrahmen.

Text und Foto: Nadja Kess

mailto:oearb@rimpar.de
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Regenbogen-Kostüme, fröhliche Musik und beste Stimmung 
Faschingsfeier in der AWO Tagespflege Hans-Sponsel-Haus 

Mit viel guter Laune, Musik und einem 
liebevoll gestalteten Programm wurde 
am 11.02.2026 in der AWO Tagespflege 
ausgelassen Fasching gefeiert. Schon 
beim Betreten des festlich geschmückten 
Raums war klar: Hier steht heute alles im 
Zeichen der fünften Jahreszeit – und das 
Motto „Gute Laune überall“ war nicht nur 
ein Lied, sondern Programm.

Ein besonderes Highlight des Nach-
mittags waren die Auftritte von der 
Purzelgarde und der Nachwuchs 
Marschgarde der Maidbronner Fa-
schingsgilde. Mit farbenfrohen Kostü-
men, beeindruckender Tanzschritte und 
spürbarer Freude am Tanzen sorgten 
die jungen Tänzerinnen für begeister-
ten Applaus und Zugaben.

Für viele Lacher sorgten außerdem 
zwei Büttenreden einer Kollegin aus der 

Tagespflege in Kitzingen. 
Natürlich durfte auch die passende 

Musik nicht fehlen. Neben dem be-
kannten Faschingshit „Gute Laune 
überall“ erklangen zahlreiche weitere 
Stimmungslieder, die sofort zum Mitsin-
gen, Schunkeln und Tanzen einluden. 

Die Faschingsfeier in der Tagespfle-

ge zeigte einmal mehr, wie wichtig 
gemeinsame Erlebnisse und fröhliche 
Momente sind. An diesem Tag stand 
das Miteinander, das Lachen und die 
Lebensfreude im Mittelpunkt – ganz im 
Sinne des Mottos: Gute Laune überall.

Text: Tamara Göhler, Foto: Tanja Becker 

SENIOREN

Termin für das Tanzcafé:
•	 Mi., 18. März 2026; Ort: Alte Knabenschule; 

Uhrzeit: 14:00 – 17:00 Uhr

Soziale Dienste – Angebot des Seniorenrates
•	 Manfred Schömig, 09365/1644, für Altersrente und Besteuerung; 

Gerd Strässer, 09365/1526, für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 
•	 Pflegeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de
•	 Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse in Bayern:  

Tel.: 0800/7721111. 
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
•	 Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
•	 Pflegeberatung: Sozialstation St. Gregor: Tel.: 09367/988790,  

E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de
•	 „WIRKOMMUNAL“.: Pflege- und Wohnberatung: Linda Vierhei-

lig, 0800/0001027, pflegeberatung@kommunalunternehmen.de
•	 Fachstelle für pflegende Angehörige: Tel. 0931/8044281 – 

Barbara Heller: barbara.heller@wirkommunal.de, Stephanie 
Kampschulte: stephanie.kampschulte@wirkommunal.de 

•	 Hospiz- und Trauerarbeit: Malteser: Koordinatorinnen,  
Tel. 0931/4505-227, Hospizverein: 0931/5 33 44

•	 Homepage: Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren Sie 
Angebote, Informationen und Veranstaltungshinweise.

 Text: Evelyne Sachs und Josef Fischer

Seniorentreff im AWO-Heim

AWO-Heim Rimpar, Günterslebener Str. 14  

Kontakt: Harald Schmid, 0173/7009629

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

19. 03. 
13:30 Uhr

KLEINANZEIGEN

http://www.seniorenportal-mainfranken.de
http://www.kulturtafel-wuerzburg.de
mailto:info@sankt-gregor.de
http://www.sankt-gregor.de
mailto:pflegeberatung%40kommunalunternehmen.de?subject=
mailto:barbara.heller@wirkommunal.de
mailto:stephanie.kampschulte@wirkommunal.de
http://www.seniorenrat-rimpar.de
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5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!
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Dein Weg in die Freiheit –
      LEICHT gemacht!

Öff nungszeiten Büro:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 15:30 – 18:00 Uhr

09365/8822195 | 0151/10177717

kontakt@fahrschule-leicht.de

Hofstraße 4, 97222 Rimpar

www.fahrschule-leicht.de

Sanitär • Heizung
Wartung • Service
Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T
Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.dewww.neuhoff.de
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G R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 
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KIGA / HORT / SCHULE

Schüler gestalten Schule mit

Nach dem Umzug der Grundschule in die ehemalige Mittel-
schule fehlte bis jetzt noch ein Schriftzug mit unserem Schul-
namen im Außenbereich. Daher gestalteten die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 4b im Kunstunterricht mit Feuereifer nun 
die einzelnen Buchstaben, die jetzt weithin sichtbar über dem 
Haupteingang hängen. So weiß nun auch jeder ortsunkundige 
Besucher, um welches Gebäude es sich handelt: die Matthias-
Ehrenfried-Grundschule.

Text und Foto: Barbara Bittner

Mittagsbetreuung stürmt Rimparer Schloss
Mit fröhlicher Faschingsmusik im Ohr machten sich die bei-

den Gruppen der Mittagsbetreuung – die „Schlaufüchse“ und die 
„Frechdachse“ – auf den Weg ins Rimparer Rathaus. Schon der 
Hinweg wurde zum kleinen Umzug und sorgte für beste Stim-
mung. Bunt kostümiert als Hexen, Superhelden und Tiere stürm-
ten die jungen Narren das Schloss – bewaffnet allerdings nicht mit 
Säbeln oder Lanzen, sondern mit Scheren. Das Highlight des Be-
suchs war die traditionelle Krawattenjagd: Zuerst ging es zu Herrn 
Fuchs, von dessen Krawatte viele Kinder ein Stück erbeuten durf-
ten und dafür mit Süßigkeiten belohnt wurden. Danach setzte die 
Jagd weiter durch die Schlossgänge, wo ein weiterer Mitarbeiter 
gesichtet wurde, der lachend sein Schicksal akzeptierte. Mit viel 
Begeisterung und dem nötigen Fingerspitzengefühl wurden die 
Krawatten gekürzt – begleitet von strahlenden Kinderaugen.

Zum Abschluss wurde im Schlosshof ausgelassen getanzt, ge-
klatscht und gelacht. Bei fröhlicher Faschingsmusik verwandel-
te sich das historische Ambiente in eine bunte Faschingsbühne.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Fuchs und alle Mitarbei-
ter*innen der Gemeinde für den freundlichen Empfang, ihren 
Humor und die Bereitschaft, diesen Spaß mitzumachen.

 
Text: Eva Ströhlein, Foto: Marina Speyer

Besuch der Rappelkisten-Kinder  
in der Senioren Tagespflege! Helau!

Gute Laune überall …
verbreiteten die Kinder zum Fasching bei den Senioren.

Lustige Frisuren, Lieder und Bewegungsspiele brachten alle 
zum Schmunzeln. Bei bekannten Hits wie „Rucki Zucki“ konnten 
dann alle gemeinsam mitsingen und spielen. Es hat allen sehr 
viel Freude bereitet!

Text : Marion Kammermeier, Foto : Korinna Riedmann

Viertklässler zu Besuch im Rathaus
Vor Fasching empfing Bürgermeister Bernhard Weid-

ner unsere vierten Klassen an seinem Arbeitsplatz im Rat-
haus. Im Sachunterricht hatten sich die Kinder zuvor mit 
dem Thema „Aufgaben und Ämter einer Kommune“ be-
schäftigt. Nun durften sie sich vor Ort ein Bild machen. Ein 
Rundgang führte die Kinder durch das Einwohnermelde-
amt, die Pressestelle, das Bürgermeisterzimmer, den Trau-
saal und den Sitzungssaal. Besonders interessiert zeigten 
sich die Schüler am Goldenen Buch der Marktgemeinde 
sowie am „Roten Telefon“ im Bürgermeisterzimmer. Zum 
Abschluss durften im Sitzungssaal noch Fragen gestellt 
werden. Zum Schluss musste der Bürgermeister auch sei-
ne Französischkenntnisse unter Beweis stellen.

Text und Foto: Barbara Bittner
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FAMILIENSTÜTZPUNKT

Offener Eltern-Kind Treff
Regelmäßiges kostenfreies Angebot 

•	 Wann? Jeden Dienstag immer von 
10:00 bis 11:30 Uhr

•	 Wo? Alte Knabenschule Rimpar,  
Raum 2 im ersten OG

Der Eltern-Kind Treff ist ein offenes Angebot für Familien. Es sind 
alle werdenden Eltern, Eltern und Großeltern mit Kindern will-
kommen. Es geht darum eine gemütliche Zeit zu haben, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen und Austausch zu finden. Es 
können auch Fragen zu verschiedenen Themenbereichen rund 
um Familien gestellt werden. Von Zeit zu Zeit werden Referent-
Innen zu unterschiedlichen Themen mit in den offenen Treff 
eingeladen. Mögliche Themen können beispielsweise Geschwis-
terrivalität, Trotzphase oder Beikost sein. Diese Termine werden 
vorab gesondert angekündigt.

Eine Anmeldung ist NICHT erforderlich, einfach vorbeikommen!

gez. Paula Geßner

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
Das bewegte Wohnzimmer 

Termin:   29.02.2024 um 15:00 Uhr 

Treffpunkt: Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG 

Referentin:  Claudia Dörr 

   Heilerziehungspflegerin und PEKiP Gruppenleiterin 

 

Für Familien mit Kindern im Alter 0-2 Jahren,  

Geschwisterkinder sind immer willkommen! 

 

Lustvolle “Bewegungs-Räume“ warten überall! Jedes Kind liebt spielerische 

Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungsförderndes Umfeld, in dem sich  

Kinder nach Lust und Laune bewegen können und das zum Erkunden, Erforschen 

und Entdecken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewegung 

fördert auch die geistige Entwicklung. Hier lasst ihr euer Kind mit dem ganzen 

Körper lernen und erfahren. Eltern erhalten Tipps und viele kreative Anregungen 

für Bewegungsideen und Spiel & Spaß zu Hause. 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich! 

Anmeldung bis 26.02.2024 unter 

 familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 

oder 0173-7101437 
 

       

Familienstützpunkt  

Markt Rimpar 

Familienfrühstück im Walderlebniszentrum 
Gramschatz – Mit Führung durch den Zahlenweg für 
Ein-Eltern-Familien und getrennt erziehende Familien

•	 Termin: Sonntag, 15. März 2026 von 9 – 12 Uhr 
Frühstück ist von 9 – 10:30 Uhr und wird von den Familien-
stützpunkten mitgebracht. Danach laufen wir gemeinsam 
durch den Zahlenweg (kinderwagengeeignet).

•	 Kooperation: Paula Geßner, Familienstützpunkt Rimpar, 
Denise Montedoro, Familienstützpunkt Kürnach	

•	 Ort: Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald
•	 Anmeldung: Bis 10.04.2025 im jeweiligen Familienstützpunkt
•	 Kosten: Das Angebot ist kostenfrei

Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 
13.03.2026! 
Mail: familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de

Mehr Informationen zum Familienstützpunkt gibt 
es auf der Homepage des Marktes Rimpar:  
www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/ 
familienstuetzpunkt� gez. Paula Geßner

JUGEND

Noch Plätze Frei!  
Tagesbetreuung und Sprachreise  
in den Osterferien 
•	 Das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. veran-

staltet in den Osterferien vom 07. bis 11.04.2026 in Scho-
nungen die Tagesbetreuung „Auf die Bücher…fertig, los!“ 
für 6 bis 10-jährige. Die Betreuungszeit ist von Dienstag bis 
Freitag jeweils  von 08:00 bis 16:00 Uhr, die Lesenacht startet 
am Freitag im Anschluss an die Tagesbetreuung und endet 
am Samstag um 10:00 Uhr. Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.awo-jw.de 

•	 Für Schüler*innen im Alter von 13 bis 16 Jahren gibt es in 
den Osterferien vom 26.03. bis 08.04.2026 die Sprachreise 
nach Wimborne, England. Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.awo-jw.de 

Ein pädagogisch geschultes Betreuungsteam garantiert eine 
qualifizierte Begleitung. 

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de
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Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung 
in Teilzeit (15 h / 17,5 h / 20 h) oder als Aushilfe

Ihre Aufgaben: 
• Pakete scannen und sortieren 
• Transportfahrzeuge be- und entladen
• Verschiedene Schichten möglich  
   16:00 – 19:30 Uhr und/oder 04:00 – 07:30 Uhr  
• Keine Vorkenntnisse nötig –  
   gezielte Einarbeitung

Jahresprogramm – Kommunale  
Jugendarbeit Landkreis Würzburg
Das neue Jahresprogramm ist veröffentlicht unter: 
www.landkreis-wuerzburg.de/jahresprogramm

Wendo Mädchen I
•	 Termin: Dienstag, 31.03.2026, 10 Uhr bis 15 Uhr und
•	 Teilnehmende: 12 bis 15 Jahre; maximal 14 Plätze
•	 Ort: Rottendorf, Erasmus-Neustetter-Halle (Raum 1), 

Theilheimer Straße 1
•	 Kosten: 25,00 Euro

Foto-Akademie: Smartphone
•	 Termin: Mittwoch, 01.04.2026, 09:30 – 16:00 Uhr
•	 Teilnehmende: 14-17 Jahre; maximal 8 Plätze
•	 Ort: JUZ, Bahnhofstraße 11, 97209 Veitshöchheim
•	 Kosten: 25,00 Euro

Smartphone-Video-Checker 
•	 Termin: Donnerstag, 09.04.2026, 09:30 Uhr bis 12 Uhr
•	 Teilnehmende: ab 13 Jahre; maximal 6 Plätze
•	 Ort: Waldbrunn, JUZ, Haselberghalle (UG), Hohe-Baum-

Straße 25a
•	 Kosten: 20,00 Euro

Kreativwerkstatt – Jutebeutel bemalen und Magnete 
herstellen
•	 Termin: Freitag, 08.05.2026, 14:00 bis 16:00 Uhr
•	 Teilnehmende:	 ab 7 Jahre; maximal 15 Plätze
•	 Ort: Reichenberg, Mittagsbetreuung Reichenberg 

Malzstraße 16 
•	 (Container neben der Grundschule)
•	 Kosten: 10,00 Euro 

Anmeldeschluss jeweils 14 Tage vor Termin. Teilweise 
nur noch wenige Plätze verfügbar.
Infos und Anmeldung unter:  
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg

Text:  Kommunale Jugendarbeit Landkreis Würzburg

mailto:familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de
http://www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/familienstuetzpunkt
http://www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/familienstuetzpunkt
http://www.awo-jw.de
http://www.awo-jw.de
http://www.landkreis-wuerzburg.de/jahresprogramm
http://www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg
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REISELAND Würzburg
Spiegelstr. 9 | 97070 Würzburg | Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

REISELAND GmbH & Co. KG | Osterbekstr. 90a | 22083 Hamburg
Veranstalter: Chamäleon Reisen GmbH, Pannwitzstraße 5, 13403 Berlin

NAMIBIA
14 Tage Erlebnis-Reise
HIGHLIGHTS: Safari, Dünenbesteigung, 
Swakopmund, Namib Dune Star Camp, 
Sternenbeobachtung

Preis pro Person ab 3.299€

CHINA
17 Tage Erlebnis-Reise
HIGHLIGHTS: Yangtze-Flusskreuzfahrt, 
Kalligrafie-Kurs, Großen Mauer, 
Peking & Shanghai, Terrakotta-Armee

Preis pro Person ab 3.899€

FINNLAND
8 Tage Erlebnis-Reise
HIGHLIGHTS: Nordlichter, Schneeschuh-
wanderung, Hundeschlittenfahrt, 
Eislochangeln, SIIDA-Museum in Inari

Preis pro Person ab 3.999€
REISELAND Würzburg
Spiegelstr. 9 | 97070 Würzburg | Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

REISELAND GmbH & Co. KG | Osterbekstr. 90a | 22083 Hamburg
Veranstalter: Chamäleon Reisen GmbH, Pannwitzstraße 5, 13403 Berlin
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Preis pro Person ab 3.899€

FINNLAND
8 Tage Erlebnis-Reise
HIGHLIGHTS: Nordlichter, Schneeschuh-
wanderung, Hundeschlittenfahrt, 
Eislochangeln, SIIDA-Museum in Inari

Preis pro Person ab 3.999€

REISELAND Würzburg
Spiegelstr. 9 | 97070 Würzburg | Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

REISELAND GmbH & Co. KG | Osterbekstr. 90a | 22083 Hamburg
Veranstalter: Chamäleon Reisen GmbH, Pannwitzstraße 5, 13403 Berlin

NAMIBIA
14 Tage Erlebnis-Reise
HIGHLIGHTS: Safari, Dünenbesteigung, 
Swakopmund, Namib Dune Star Camp, 
Sternenbeobachtung

Preis pro Person ab 3.299€

CHINA
17 Tage Erlebnis-Reise
HIGHLIGHTS: Yangtze-Flusskreuzfahrt, 
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Kosmetikstudio Irina Schwan
Mobil: 0163 9885186

 info@schwan-beauty.de
www.schwan-beauty.de   

Termin nach Vereinbarung  
97222 Maidbronn

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Ringelmann 

Gasthaus zum Adler
Familie 
Frank Ringelmann
Versbacher Straße 199
97078 Würzburg
Telefon 0931/28 32 41
www.gasthaus-adler-versbach.de

Wirtshaus · Ferienwohnung · Catering

Lassen Sie sich an den 
Festtagen von uns verwöhnen!
Ob an Karfreitag 
mit leckeren Fischgerichten 
oder Ostersonntag und 
Ostermontag mit 
regionalen Köstlichkeiten.

Wir bitten um Reservierung!

Ostern steht 
vor der Tür …

Der Schlemmer Marco • Partyservice & Catering
Marco Schierling • Tel. 01575 6017960
www.derschlemmermarco.de
info@derschlemmermarco.de
Nikolausstr. 6, 97294 Rupprechtshausen

Catering       Catering       PartyservicePartyservice

DerDer
Schlemmer arcoSchlemmer arco   M   M
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Du fehlst ... 
Deine Töchter 
Moni und Anja 
mit Familien

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, 
Schulkollegen und Bekannten für die 
entgegengebrachte große Wertschätzung 
und Anteilnahme gegenüber unserer 
Mutter und Oma.
Besonderer Dank gilt Herrn Diakon Wolf für 
die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier, 
dem Praxisteam Dr. Göpfert und 
Dr. Schmitt sowie der Palliativstation 
des Juliusspitals.

Eleonore 
Baumeister
* 02.12.1941    

 25.12.2025

 Wir bedanken uns
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten, mit uns 
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank an Herrn Dr. Gabel für die würdevolle 
Gestaltung der Urnenbeisetzung.

Familie Feser

Reinhard Feser   *  17.04.1959    15.01.2026

Glück auf!
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Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar | St. Afra, Maidbronn

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag:	08:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 – 16:00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar, Tel.: 09365 9844, Fax: 09365 890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de

Gottesdienstzeiten: Termine für zusätzliche Gottesdienste 
entnehmen sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung.

Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar:	 Di.: 10:00 – 11:00 Uhr, So.: 10:00 – 11:00 Uhr
Maidbronn: Am Sonntag – von 10 bis 10:30 Uhr – ist die 
Bücherei 30 Minuten geöffnet
Donnerstag: von 15:00 – 16:00 Uhr, zu diesen Zeiten werden 
auch Waren aus dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16:30 – 18:00 Uhr

Aktuelle Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Mb = Maidbronn)

KIRCHE

Mo. 09.03. Ri 14:15 Uhr Wort-Gottes-Feier  
im Seniorenzentrum

Mi. 11.03. Ri 18:00 Uhr Messfeier
Fr. 13.03. Mb 18:00 Uhr Kreuzwegandacht für alle 4 

Pfarreien
Sa. 14.03. Ri 18:00 Uhr Vorabendmesse mit  

Verstorbenen-Gedenken	
So. 15.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare)

Mb 10:30 Uhr Messfeier
Ri 19:00 Uhr Fastenandacht  

„Dies ist die Nacht”
Mi. 18.03. Ri 18:00 Uhr Messfeier 
Fr. 20.03.	 Mb 18:00 Uhr Messfeier 
Sa. 21.03. Mb 19:00 Uhr Fastenandacht  

„Dies ist die Nacht”
So. 22.03. 5. FASTENSONNTAG

Ri 09:00 Uhr Messfeier
Mb 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier	

Di. 24.03.	 Ri 14:15 Uhr Messfeier im Seniorenzentrum
Mi. 25.03. HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN

Ri 15:30 Uhr Erstbeichte der  
Kommunionkinder (Gruppe 1)

Ri 18:00 Uhr Messfeier für alle Gemeinden 
Fest Verkündigung des Herrn	
in der Schwesternkapelle

Do. 26.03. Ri Messfeier  
in der Schwesternkapelle

Ri 15:30 Uhr Erstbeichte der  
Kommunionkinder (Gruppe 2)

Evangelisch-lutherische Pfarrei  
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt 
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de 
Pfarrer Tilman Schneider

Gottesdienste: (Th = Thüngen, As = Arnstein)

Gemeindebrief „Im Blick“
Leider haben wir für das Gemeindegebiet Gramschatz keinen 
Austräger oder Austrägerin für unseren alle 3 Monate erschei-
nenden Gemeindebrief gefunden. Aus diesem Grund kann eine 
Versorgung über Ihren heimischen Briefkasten nicht mehr erfol-
gen. Wer eine Papierausgabe möchte kann sich diese in unseren 
Kirchen in Arnstein und Thüngen mitnehmen. Ansonsten steht 
der jeweils aktuelle Gemeindebrief auch auf unserer Internetsei-
te „https://www.evangelisch-im-mainwerntal.de“ zur Verfügung. 
Sollte jemand Interesse am Verteilen der Papierausgabe haben 
kann er gerne mit dem Pfarramt in Thüngen Kontakt aufnehmen.

Feier des Konfirmationsgedächtnisses: 
03. Mai 2026 – St. Georg/Thüngen

Am Sonntag Kantate, dem 3. Mai, feiern wir traditionell das 
Konfirmationsgedächtnis in unserer Kirchengemeinde. Eingela-
den sind an jenem Sonntag alle, die sich in diesem Jahr an ihre 
Konfirmation vor 25 Jahren (Silberne Konfirmation, Jahrgang 
2001), vor 50 Jahren (Goldene Konfirmation, Jg. 1976), vor 60 Jah-
ren (Diamantene Konfirmation, Jg. 1966), vor 65 Jahren (Eiserne 
Konfirmation, Jg. 1961) und vor 70 Jahren (Gnadenkonfirmation, 
Jg. 1956) erinnern. Wer sich an seine Jubelkonfirmation erin-
nern möchte, wird gebeten sich im Pfarramt bis zum 30. März 
anzumelden. Auf diese Weise können wir den Gottesdienst, die 
Urkunden und anderes gut für Sie vorbereiten. Wie in den Vor-
jahren können die Jubelkonfirmanden das Gemeindehaus nut-
zen und ihr gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
selbst im Vorfeld organisieren. Bitte geben Sie diese Information 
auch weiter! Eingeladen sind ebenso alle Jubelkonfirmanden, die 
ihre Konfirmation an einem anderen Ort gefiert haben, aber nun 
durch einen Umzug Mitglied unserer Kirchengemeinde sind. Der 
Gottesdienst mit Konfirmationsgedächtnis unter der Leitung von 
Pfarrer Tilman Schneider beginnt am 3. Mai um 10.oo Uhr in der 
Kirche St. Georg und wird vom Ökumenischen Chor begleitet.

So. 15.03. Lätare

As 10:30 Uhr Christuskirche

Th 19:00 Uhr St. Georgskirche – Ökumenischer 
Abendgottesdienst mit Pfarrer Simon 
Meyer und dem Ökumen. Kirchenchor

So. 22.03. Judika

Th 09:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus

So. 29.03. Palmarum

Th 09:00 Uhr St. Georgskirche

As 10:30 Uhr Christuskirche

Zeit füreinander haben

Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe
Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, rufen Sie uns an 
unter: 0176/66284143.

mailto:pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
http://www.kath-pfarrei-rimpar.de
mailto:pfarramt.thuengen-arnstein%40elkb.de?subject=
https://www.evangelisch-im-mainwerntal.de


16

Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Vb = Versbach) 

Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst oder einer unserer Ver-
anstaltungen einen Fahrdienst? Dann melden Sie sich bitte bis Freitag 
12:00 Uhr im Evangelischen Pfarramt in Versbach.

Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben wir über die 
Internetseite, die Schaukästen oder über das Pfarramt bekannt.

Veranstaltungen und Treffen:
•	 Taizéandachten in der Passionszeit: Mittwochs um 18 Uhr 

in der Bekenntniskirche. Eine halbe Stunde lang Ruhe finden 
mit Lieder aus Taizé, Lesung, Gebet und Stille im Kerzen-
schein. Termine: 11.03., 18.03. und 25.03.

•	 Ein ganz besonderes Konzert mit „Musik zur Passion“ findet 
am Freitag, 20.03. um 19 Uhr in der Hoffnungskirche in Vers-
bach statt. Innige und berührende Werke für Sopran, Quer-
flöte und Orgel werden musiziert von H. Feist und I. Bieber. 

•	 Herzlich laden wir wieder ein zum Mittwochstreff für die 
mittlere und ältere Generation am 11.03. um 15 Uhr ins Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche in Versbach zu Begegnung 
und Gespräch bei Kaffee und Kuchen mit I. Fehn. Thema heute: 
„Nigeria – das Land des Weltgebetstags“ mit U. und K. Grüner.

•	 Kamishibai: Ein Erzähltheater und Bastelangebot für Kinder 
mit Pfarrerin S. Schrick am Freitag, 13.03. von 15 bis 16 Uhr 
in der Stadtteilbücherei in Versbach. Diesmal geht’s um „Die 
kleine Hummel Bommel“.

Mi. 11.03. Ri 18:00 Uhr Taizéandachten (s.u.)
So. 15.03. Laetare

Ri 10:15 Uhr GD mit Lektorin  
G. Herbolzheimer

Mi. 18.03. Ri 18:00 Uhr Taizéandachten
Fr. 20.03. Vb 19:00 Uhr Konzert mit Musik zur Passion 

(s.u.)
So. 22.03. Judika

Vb 10:15 Uhr GD mit Prädikantin U. Henning
Mi. 25.03. Ri 18:00 Uhr Taizéandacht

•	 Wichtig für die Konfis des kommenden Jahrgangs und 
ihre Eltern: Am Mittwoch, 18.03. findet um 18:30 Uhr im Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche in Versbach ein Infoabend 
für die Jugendlichen, die 2027 konfirmiert werden wollen 
und ihre Eltern statt.

•	 Offener Gemeindestammtisch am Montag, 23.03. in den 
Räumen der Bekenntniskirche von 19:30 bis 21 Uhr. Sie sind 
herzlich eingeladen vorbeizuschauen – ohne Anmeldung, 
ohne weitere Verpflichtung, einfach nur neugierig oder 
auch mit einem Anliegen. 

•	 Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemein-
dehaus oder der Hoffnungskirche in Versbach (außer in den 
Ferienzeiten).

•	 Die  neu gegründete Krabbelgruppe trifft sich seit Mittwoch, 
25.02. in den Räumen der Bekenntniskirche immer mittwochs 
von 9.15 bis 11 Uhr für Mamas, Papas mit Kindern. Bei Inter-
esse bitte melden bei: Julia Rumpel Tel.: 0151 28740928 oder 
Carolin Gernert Tel: 0176 57904148

•	 Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unterrich-
tet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

•	 Verschiedene Angebote für Kinder und Jugendliche 
bietet die Evangelischen Jugend im Kooperationsraum 
Würzburg-Nordost (siehe auch Aushänge in unseren Schau-
kästen). Anmeldungen zu Angeboten bitte bei Kinder- und 
Jugendreferent Johannes Bindner (s.u.).

•	 Die Hoffnungskirche in Versbach ist täglich von 10:00 bis 18:00 
Uhr geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung. 

Kontakt: 
•	 Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche, St.-Rochus-Str. 46, 

97078 Würzburg, Tel.: 0931 2877657, Fax: 2877656,  
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de

•	 Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.

•	 Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 9 Uhr – 11 Uhr, Di. 15 Uhr – 17 Uhr.
Hoffnungskirche und Gemeindehaus: 
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
Bekenntniskirche: Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar
•	 Internet: www.hoffnungskirche.de
•	 Pfarrerin Sabine Schrick: 0931 22565, sabine.schrick@elkb.de
•	 Jugendreferent Johannes Bindner: 0151 17686156,  

johannes.bindner@elkb.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Kostenlose Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
Telefon: 116 117
Überall in Deutschland sind niedergelassene Ärzte im Einsatz, 
die Patienten in dringenden medizinischen Fällen ambulant be-
handeln – auch nachts, an Wochenenden und an Feiertagen. 
Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall vorliegen, 
wenden Sie sich umgehend an die Integrierte Leitstelle für 
Rettungsdienst und Feuerwehr unter der bundeseinheitlichen 
Notrufnummer 112.

ARZT / APOTHEKE

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster der Apotheke 
hingewiesen.

http://www.dekanatsmusikschule.de
mailto:pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
http://www.hoffnungskirche.de
mailto:sabine.schrick@elkb.de
mailto:johannes.bindner@elkb.de
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Christian + Andreas
Komplett-

Service 
für alle 

Fahrzeuge

Christian + Andreas

Sagen auch Sie bald zu
AUTO DIENST HARTMANN:

Für a
lle

 

FahrzeugeSommerreifen
zu Superpreisen!

Wir verkürzen Ihnen an den Samstagen
die Wartezeit mit Kaffee und Gebäck.

Reifenwechseltage:
  Freitag 27.03.2026 + Samstag 28.03.2026   Freitag 10.04.2026 + Samstag 11.04.2026

Freitag 24.04.2026 + Samstag 25.04.2026

  Freitag 17.04.2026
   

Estenfelder Str. 19 •97222 Rimpar/OT Maidbronn
Telefon/WhatsApp: 09365-94 94

OFEN DES MONATS

MONOLITH
Massive Natursteinopitik
Großzügige Sichtscheibe
Spürbare Speicherwärme

Im März:

10% Nachlass
auf jedes Monolith Modell

Maidbronner Straße 3 • 97222 Rimpar
Telefon: 09365 / 888 42 18
www.feuerhaus-kalina.de 

Kehr Raus
Aussiedlerhöfe 6
97222 Rimpar
Telefon 09365/503341
Telefax 09365/5035 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/768 3483
beetz@kehr-raus.de
www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,
pflegen und kehren

Gartenservice
Hecke & Baum
Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten

Neubergstraße 23 1/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367/2519 · info@potrick.com · www.potrick.com
AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-
Haustüren

•RC2 geprüfte      
•Sicherheit
•Ganzglas-
•Zimmertüren zu 
•Sonderpreisen

21

Die gezeigte Haustür kann aufpreispflichtige Ausstattung enthalten.
La porte d‘entrée illustrée peut contenir des équipements supplémentaires.

  

  
  
  

  
  

  

    

UUNNSSEERREE 

RÄDEERRWWEECCHHSSEELLTTAAGGEE 
        FFRRÜÜHHLLIINNGG 22002266 

 

Jeettzztt TTeerrmmiinn vveerreeiinnbbaarreenn 
geerrnnee aauucchh ppeerr WWHHAATTSSAAPPPP uunntteerr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

DDOO 0099..AAPPRR 

DDOO 1166..AAPPRR 

FFRR 1100..AAPPRR 

FFRR 1177..AAPPRR 

FFRR 2244..AAPPRR 

DDOO 2233..AAPPRR 

MMII 2299..AAPPRR 

RÄD

J

DDOO 3300..AAPPRR 

DDOO 0077..MMAAII 

FFRR 0088..MMAAII 
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VERANSTALTUNGEN VEREINE

Neuer Defibrillator stärkt medizinische Erstversorgung 
in Rimpar und Maidbronn

Dank der Unterstützung dreier 
örtlicher Unternehmen konnte die 
Freiwillige Feuerwehr Rimpar einen 
automatisierten externen Defibrillator 
(AED) in Dienst stellen. Möglich wurde 
die Anschaffung durch die großzügige 
finanzielle Unterstützung der VR-Bank 
Rimpar, von Arnold Schwerlast und 
Haustechnik Benak. Mit ihren Spenden 
haben sie maßgeblich dazu beigetra-
gen, die medizinische Ausstattung der 
Feuerwehr weiter zu verbessern.

Ein AED kommt immer dann zum 
Einsatz, wenn bei einem Menschen das 
Herz plötzlich stehen bleibt. Das Ge-
rät analysiert selbstständig den Herz-
rhythmus und gibt dem Anwender 
klare Anweisungen. Bei Bedarf löst es 
einen lebensrettenden Stromstoß aus, 
um das Herz wieder in einen stabilen 
Rhythmus zu bringen.

Verwendet wird der Defibrillator 
durch die First-Responder-Gruppe der 
Feuerwehr. Diese speziell geschulten 
Einsatzkräfte werden bei medizinischen 

Notfällen zusätzlich zum Rettungs-
dienst alarmiert. Aufgrund der örtlichen 
Nähe sind sie häufig schneller vor Ort 
und können umgehend mit Wiederbe-
lebungsmaßnahmen beginnen.

Die Feuerwehr Rimpar wird jährlich 
zu rund 200 First-Responder-Einsätzen 
alarmiert. Das Einsatzgebiet umfasst 
Rimpar sowie den Ortsteil Maidbronn. 
Gerade bei einem plötzlichen Herz-
Kreislauf-Stillstand zählt jede Minute 
– eine frühzeitige Defibrillation kann 
die Überlebenschancen entscheidend 
erhöhen.

Der AED hat sich bereits mehrfach 
im Einsatz bewährt und ist ein wichti-
ger Bestandteil der Notfallausrüstung 
geworden. Die Feuerwehr Rimpar be-
dankt sich bei den beteiligten Unter-
nehmen für die Unterstützung und das 
Vertrauen in die Arbeit der ehrenamt-
lichen Einsatzkräfte.

 
Text: Michael Weippert

Foto: Stefan Büttner

Konzert mit Preisträgern und Preisträgerinnen im Rittersaal

Ausgezeichnete Schüler und Schülerin-
nen gestalten am 25.03. um 19 Uhr einen 
Konzertabend, zu dem der Freundeskreis 
Schloss Grumbach herzlich einlädt.

Junge, preisgekrönte Musiker/Musike-
rinnen des Matthias-Grünewald-Gymna-
siums Würzburg präsentieren Teile ihres 
Programms, mit dem sie sich beim dies-
jährigen Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“  einen 1. Preis erspielt haben. 
Ende März werden die talentierten Künst-
ler und Künstlerinnen beim bayernwei-
ten Wettbewerb in Bamberg auftreten. 
Dieses Konzert bietet die wunderbare 
Gelegenheit, sie auf ihrem Weg dorthin 
zu begleiten und in der entscheidenden 
Vorbereitungsphase zu unterstützen.

Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm mit Werken von Jo-
hann Sebastian Bach über Ludwig van 
Beethoven bis Sergei Prokofjew. Zu hören 
sind Klavier, Akkordeon, Gesang und wei-
tere spannende Besetzungen – ein facet-
tenreicher Konzertabend ist garantiert.

Mittwoch, 25.03.2026, 19:00 Uhr,  
Rittersaal Schloss Grumbach.

Der Eintritt beträgt 8.- €, für Ermäßigte 
frei. Der Erlös geht an die Schülerinnen 
und Schüler und an den Freundeskreis 
Schloss Grumbach.

Franziska Glemser/Hans Winzlmaier – 
Freundeskreis e.V. 

Termine – ASV 
Rimpar Fußball
Landesliga Nordwest
•	 15.03.,15:00 Uhr: ASV Rimpar – 

TSV Eisingen
•	 21.03., 14:00 Uhr: SV Vatan 

Spor A'burg – ASV Rimpar

Kreisklasse
•	 15.03., 12:30 Uhr: ASV Rimpar II – 

ETSV Würzburg II
•	 22.03., 13:00 Uhr: (SG 1) VfR 

Burggrumbach – ASV Rimpar II

	 11.03.	 Blutspende
		  Alte Knabenschule (AKS),  

		  Hofstraße 3, Rimpar
		  16:00 Uhr – 20:00 Uhr

	 13.03.	 Tag der offenen Tür  
		  KiGa „Rappelkiste“

		  Schäfereistraße 11 A, Rimpar
		  14:30 Uhr – 16:00 Uhr

	15.03.	 Kinderkleidermarkt
		  Turnhalle Neue Siedlung,  

		  Neue Siedlung 8 A, Rimpar
		  Verkauf von 13:30 bis 16:00 Uhr

	 18.03.	 Seniorentanzkaffee
		  AKS, Hofstraße 3, Rimpar
		  14:00 – 17:00 Uhr

	 21.03.	 Tag der offenen Tür  
		  KiGa „Bachzwerge“

		  Bachgasse 35, Rimpar
		  11:00 Uhr – 16:00 Uhr

	 22.03.	 Stichwahl

	 25.03.	 Puppenbühne Hatschi  
		  „Der Grüffelo“

		  AKS, Hofstraße 3, Rimpar
		  Beginn: 14:30 Uhr

	 25.03.	 Klavier-Konzert  
		  „Jugend musiziert“

	 	 Rittersaal, Schlossberg 1, Rimpar 
		  Beginn: 14:00 Uhr

	 27.03.	 „Tasten, Tempo, Temperament 	
		  – ein Abend mit KlaViertuos“

		  Kulisse Maidbronn,  
		  Riemenschneiderstraße 18, 	

		  Beginn: 19:00 Uhr
	 28.03.	 Fahrradflohmarkt  
		  von IGU, Soli und BN

		  Turnhalle Neue Siedlung,  
	 	 Neue Siedlung 8 A, Rimpar

		  Annahme: 10:00 – 12:30 Uhr
		  Verkauf: 13:30 – 15:30 Uhr
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Gespräche bei  
Dorfspaziergängen 

Am 22. Februar luden die Kandidieren-
den der Gemeinderatsliste IGU und Grüne 
für Rimpar zu Dorfspaziergängen in die 
Ortsteile Gramschatz und Maidbronn ein.

Den Auftakt bildete Gramschatz. Vor 
der Pfarrkirche St. Cyriakus begrüßte Mar-
garete May-Page die interessierten Bür-
gerinnen und Bürger. Nach einer kurzen 
Vorstellungsrunde führte sie zusammen 
mit Gemeinderätin Christine Frötschner 
und David Gruner die Gruppe durch den 
Ort, um aktuelle Themen direkt vor Ort zu 
besprechen.

Ein erster Gesprächspunkt war der Kin-
dergarten. Diskutiert wurden die finan-
zielle Situation der Einrichtung und ihre 
wichtige Bedeutung für den Ort. Beispiel-
haft wurde dann auch die Verkehrssitua-
tion im Bereich der Durchfahrt vor dem 
Kindergarten und mögliche Maßnahmen 
zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
besprochen.

Am alten Spielplatz wurde eine Moderni-
sierung der Spielgeräte angesprochen. Ei-
nige Teilnehmende äußerten den Wunsch 
nach weiteren Verbesserungen der Anlage.

Am Nachmittag startete die zweite 
Runde im Ortsteil Maidbronn. Dort wurde 
am Treffpunkt Parkplatz Ortsmitte gleich 
zu Beginn die Platzgestaltung diskutiert. 
Mehrere Anwesende wünschten sich eher 
einen Freizeittreffpunkt.

Anschließend informierten Jörg Frey 
und Andreas Kaiser über mögliche Hoch-
wasserrückhaltemaßnahmen und deren 
Bedeutung für die anstehenden Brücken-
sanierungen. Das Thema wurde im weite-
ren Verlauf wieder aufgenommen, als die 
Gruppe trotz leichten Regens dann noch 
den möglichen Standort eines Dammes 
besichtigte. Mehrfach wurde angeregt, 
Maßnahmen zur Rückhaltung von Hoch-
wasser hinter den Fischteichen sowie zur 
Verbesserung der Versickerung im Ort zu 
prüfen. Ziel sei es, mehr Wasser in der Flä-
che zu halten und den Abfluss von Regen-
wasser in die Kanalisation zu reduzieren. In 
diesem Zusammenhang wurde auch die 
Bedeutung dieser Aspekte für die langfris-
tige Wasserverfügbarkeit im Ort diskutiert.

Der Spaziergang endete mit weiteren 
Gesprächen am Parkplatz vor dem ehema-
ligen Gasthaus.

Text: Elke Kerkling,  
Foto: Elisabeth May-Göpfert

Margarete May-Page und Jörg Frey beim 
Blick über die Fischteiche.�

Waldwesen zieh’n durch Rimpars Flur – 
Für Umweltschutz auf Faschingstour

Unter diesem Motto feierten Mitglie-
der und Gemeinderatskandidat:innen 
der Liste IGU und Grüne für Rimpar beim 
Rimparer Faschingszug mit. Liebevoll 
geschminkt, mit tannengrünen Umhän-
gen, moosgrünen Wuschelmützen und 
immergrün dekorierten Wanderstäben 
ausgestattet, umrahmten sie ihre als Son-
nenblume kostümierte Bürgermeister-
kandidatin Margarete May-Page.

Mit viel guter Laune und einem Augen-
zwinkern machten die „Waldwesen“ deut-

lich: Umwelt-und Naturschutz dürfen 
sichtbar sein – auch im bunten Faschings-
treiben. Bei der traditionellen Kostümprä-
mierung in der Rimparer Turnhalle wurde 
das Engagement schließlich belohnt: Die 
Gruppe sicherte sich den ersten Platz.

Am Ende waren sich alle einig: Politik 
muss nicht immer ernsthaft sein, sie darf 
auch Spaß machen. Und wo ginge das 
besser als mitten im lebendigen Fasching 
einer engagierten Gemeinde?

Text: Elke Kerkling

Rimparer  
Fahrradflohmarkt 2026

Am Samstag, 28. März, findet in 
der Turnhalle Neue Siedlung zum 
31. Mal der Rimparer Fahrradfloh-
markt statt. Von 10:00 bis 12:30 
Uhr werden gebrauchte Fahrräder 
in allen Rahmengrößen entgegen-
genommen. Ebenso willkommen 
sind andere rollende Artikel wie 
Kettcars, Dreirädchen oder Bobby-
cars, Inliner und Skateboards sowie 
Fahrradzubehör.

Der Verkauf durch unsere Mit-
arbeiter ist von 13:30 bis 15:30 Uhr. 
Zwischen 16:00 und 17:00 Uhr fin-
det dann die Abrechnung statt, 
in diesem Zeitraum werden auch 
nichtverkaufte Räder sowie sons-
tige Artikel zurückgegeben. Wie 
immer gehören zum Rahmenpro-
gramm auch eine Servicewerkstatt 
für kleine Sofort-Reparaturen sowie 
eine Cafeteria u.a. mit selbstgeba-
ckenen Kuchen.

Für E-Bikes bietet die Firma Firs-
tAid eBike vor Ort eine kostenlose 
Prüfung während der Fahrradan-
nahme an, bei der die Anzahl der 
Ladezyklen ausgelesen und da-
mit auf die Leistungsfähigkeit des 
Akkus geschlossen werden kann 
(gilt für Bosch, Brose, Shimano, Ya-
maha). Auch evtl. Störungen des 
Motors können dabei festgestellt 
werden. Nur derart geprüfte E-Bikes 
werden zum Verkauf freigegeben. 
Alternativ akzeptieren wir auch ein 
mitgebrachtes aktuelles Prüfzerti-
fikat einer anderen Werkstatt (was 
bei anderen als den vorgenannten 
Akku-/Motorherstellern zwingend 
notwendig ist, da diese nicht von 
uns geprüft werden können).

Ein Anmeldeformular zum Vo-
rausfüllen und Ausdrucken (am 
Verkaufstag mitbringen) finden 
Sie unter www.igu-rimpar.de oder 
www.soli-rimpar.de. Es wird aber 
auch vor Ort genügend Formulare 
geben.

Auf Ihr Kommen freuen sich die 
drei Veranstalter: Interessenge-
meinschaft Umwelt (IGU Rimpar), 
Ortsgruppe Bund Naturschutz (BN) 
und der Radsportverein Solidarität 
(Soli Rimpar).

Text: Wolfram Bieber

Die „Waldwesen“ der IGU und Grünen.� Foto: Martina Gütling

http://www.igu-rimpar.de
http://www.soli-rimpar.de
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PREMIEREPREMIERE 21. MÄRZ21. MÄRZ 10-15 Uhr10-15 Uhr
e VITARA eAxle Comfort+ (61 kWh-Batterie). Verbrauchswerte: Energieverbrauch kombiniert: 15,1 
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A.

Der Weg ist das Ziel.
SUZUKI e VITARA

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Liebe Gäste,
der Frühling kommt!
Wir haben frische Salate und 
immer wieder neue Gerichte auf
unserer Tageskarte!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Am Karfreitag ab 10 Uhr geöffnet.
Wir verwöhnen Sie mit Fischvariationen 
und fleischlosen Gerichten.

Karsamstag ab 12 Uhr und Ostersonntag ab 
10 Uhr durchgehend geöffnet!
Am Ostermontag haben wir geschlossen.

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)
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Rümper un sei Meurer – eine 
generationenübergreifende 
Erfolgsgeschichte

5. Erzählcafé begeisterte mit  
Information und Humor

Wer weiß heute noch, was früher 
mit einem „28er- Sprieß“ auf den Bau-
stellen gemeint war? Elmar Schömig, 
einer der echten „Rümperer Meurer“, 
erzählte beim 5. Erzählcafé zahlreiche 
Anekdoten von den Baustellen der 
Rimparer Bauunternehmen. Damals, 
in den Jahrzehnten nach dem 2. Welt-
krieg, wusste jeder „Stift“, dass mit 
dem 28er-Sprieß eine Bierflasche mit 
Schnalzverschluss gemeint war – und 
holte sie dem Gesellen natürlich ohne 
Murren. 

Es ging lebhaft, interessiert und 
lustig zu beim Erzählcafé, zu dem 
der Weltladen und der Seniorenrat 
ins AWO-Heim eingeladen hatte. Der 
Lokalwechsel war gut überlegt, denn 
mehr als 40 Rimparer wollten diesem 
charakteristischen Thema der ört-
lichen Historie lauschen oder dazu 
beitragen. 

Josef Fischer, Sprecher des Senio-
renrats und selbst Maurermeister, hat-
te ausgiebig recherchiert und konnte 
viel von der Entwicklung der Maurer-
zunft in Rimpar berichten. Gleich zu 
beginn trug Petra Keidel ein selbst 
verfasstes Gedicht über die Rimperer 
Maurer vor, begleitet von Sandy Kauf-
mann, die als Maurererin verkleidet 
kam. Auch Hans Winzlmaier brachte 
die Gäste zum Schmunzeln, mit Ge-
schichten und dem Gedicht „Auf dem 
Stadtweg“ von Hans Walter. Das zeig-
te neben einer lustigen Begebenheit 
auch die harte Realität der Arbeiter, 
die Tag für Tag – auch am Samstag – 
frühs um 5 Uhr zu Fuß über den alten 
Stadtweg zu den Baustellen in Würz-
burg liefen – hin und zurück täglich 
4 Stunden. Kaum vorstellbar heute! 
Dreimal die Woche kam das Bierauto 
von „Loscher“ zu den Baustellen, um 
die Maurer bei Laune zu halten. 

Auch im Bundesgebiet und sogar 
im benachbarten Ausland (Holland, 
Luxemburg) waren sie zum Arbeiten 
unterwegs. In Deutschland fand man 
die Rimparer auf Baustellen u.a. in 
Frankfurt a. Main – und in Oppau, ei-
nem Stadtteil von Ludwigshafen am 
Rhein. Dort kamen – bei einer riesi-
gen Explosion in einer Düngemittel-
fabrik 1921 mehr als 400 Menschen 
ums Leben, darunter sieben Rim-
parer Bauarbeiter. Daran erinnert das 
Oppauer Denkmal auf dem Friedhof. 

Zahlreiche der Rimparer Bauunter-
nehmen wurden ein, zwei Jahre nach 
dem Ende des Krieges gegründet. Die 
Not war groß im völlig zerbombten 
Würzburg, und so gab es genügend 
Aufträge im Siedlungsbau, aber auch 
für die zerstörten Kirchen. So hat die 
Firma Artur Rind & Söhne die Marian-
hiller Kirche gebaut. Die Firma Emil 
Rind war jahrzehntelang damit be-
schäftigt, die Mauern der Würzburger 
Festung zu erneuern und zu erhalten. 

Eine erfreuliche Entwicklung über 
Generationen hinweg erfuhren eini-
ge Rimparer Bauunternehmen, etwa 
die Firmen Göbel (heute Firmen-
gruppe Göbel, gegründet 1945), Emil 
Rind, auch Alfred Baumeister & Söhne 
(gegründet 1926 – 2021) oder Donat 
Wagenbrenner, dessen Sohn Otmar, 
dann Enkel Dieter und jetzt Urenkel 
Louis die Firma übernahmen.

Besonders begehrt waren die 
Rimparer Maurer als spezialisierte 
Bruchsteinmaurer, die diese Kunst 
besonders gut beherrschten. Elmar 
Schömig, der bei Georg Göbel Mau-
rer gelernt hat, meinte dazu: „Mer 
muss halt mit dem Stee lab“, damit 
die Bruchsteinmauer gelingt. 

Es gab auch neuere Firmengrün-
dungen, so von Karl Bayer (gegründet 
1983), der stolz darauf ist, mehr als 
15 Lehrlinge ausgebildet zu haben. 
Peter Göpfert gründete mit Armin 
Schömig seine Firma 1985. Derzeit 
gibt es in Rimpar noch mehr als 20 
Maurermeister, das ergab die Recher-
che von Josef Fischer. Die Tradition 
der „Rümperer Meurer“ lebt also fort 
und wir alle können stolz sein auf die-
se Handwerkskunst!

Das nächste Erzählcafé findet am 
18. Oktober wieder im AWO-Heim 
statt. Dann wird es um das Thema 
„Kirche“ in Rimpar gehen. 

Text und Foto: Eva-Maria Schorno /  
Co-Vorsitzende Weltladen Rimpar e.V.  

Zahlreiche historische Fotos wie hier von der Firma Rind & Söhne beim Bau des Hochbehälters 
am Kobersberg, bereicherten den Bericht von Josef Fischer zum Thema „Rümper un sei Meurer“. 

Auf dem Alten Stadtweg

Die Plach voa dr Leut in früherer Zeit,  
it für uns uvorstellbar heut.
Auf'n Bau warsch besondersch hart, es Lawä;
damals hat's kee Maschinä gawä.

Mit'n Racher und Geßr höm sä Schpeis oagemacht  
und mit ä Buttä nach ouwä gebracht.
Die Kerzä auf'n Buckl mit 'n Haffä Backstee drauf,  
hat mer die Lätterä affimößschnauf.

Und war mer aweds zuen Ümfallä müed,  
nacht hat een nou wos Schöäs geblüeht:
Segor bei Rachäwatter und Schneä,  
höm'sä voa dr Stood nou hömmimößgeäh.

Mästns, ä poor Kilometer hat's oagetroffä,  
sen sä 'n Altä Stoodwaach geloffä.
Früäh und aweds zammgenummä  
it mer auf vier Schtun Stoodwaach kummä.

Ämal, doa it's sou fenstr gwa,  
die Hend hast nit vor'm Gsicht könn gsah,  
dezuä hat's wiä aus Küwl gegossä,  
ower dr Schorsch it uverdrossä  
in Richtung Rümper hömmaschiert.
Doa hat 'r Lust auf sei Gipslä gschpürt.

Es Oabrönnä hat schier nit wöll geäh,  
ar hat si äscht gäich'n Wind möß dreäh,  
hat's Flammlä gschützt mit seiner Hend  
und hat es Pfeuflä oagebrönnt.

Zufriedä it 'r weiter in die Nocht nei maschiert  
und hat si oa dr Baamäwipfl orientiert.
„I wäs nit”, denkt dr Schorsch nach ä längerä Zeit,  
„it dar Waach heut ower schreckli weit.

Nach mein Gfühl, sou bild i mer wengstns ei,  
mäßt i eichentli schoa in Rümper sei”.
Endli, durch die Baamäschpitzä,  
sieht 'r die äschtä Lechtr blitzä.

„Dunnerkeil”, denkt dr Schorsch, „dos geit's doch nit,  
däß Rümper in een Toch sou groaß worä it”.  
Und ümmer wunnerlier it worä sei Mienä,  
ganz fröm und neu it 'n alles erschienä.

Auf eemal worsch 'n mit een Schloch klar,  
däß dos ja gor nit Rümper war.
„Lack mer öm Osch, i meen schier grod,  
i bin geloffä widder nei die Stood”.

Und gleich drauf fellt 'n ganz häß ei:
„Ganz sicher koas nit annersch sei,  
beim Gipslesoabrönnä, däß besser geäht,  
how i mi wachen Gäichäwind rümgedreäht,  
und bin nachet gangä, vor Wuet kännst verreck,  
in falscher Richtung die ganzä Streck”.

Hans Walter
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Politischer Aschermittwoch der SPD
Rund 60 Besucherinnen und Besucher folgten der Einladung 

der SPD Rimpar zum politischen Aschermittwoch.
Bürgermeisterkandidat Torsten Keller stellte seine Rede unter 

das Motto „NEU GEDACHT“. In rund 30 Minuten spannte er den 
Bogen von der Haushaltslage über Wohnen und Wirtschaft bis 
hin zu Kinderbetreuung, Seniorenpolitik und Ehrenamt.

Ein Schwerpunkt des Vormittages lag auf der finanziellen Si-
tuation der Gemeinde. Keller sprach sich für eine moderne und 
transparente Haushaltssteuerung aus und warb für langfristige 
Planung. Gleichzeitig machte er deutlich, dass Investitionen in 
Kinderbetreuung, Bildung und Infrastruktur Zukunftsinvestitio-
nen seien.

Auch das Thema Wohnen nahm breiten Raum ein. Ziel sei 
es, bezahlbaren Wohnraum für junge Familien zu schaffen und 
gleichzeitig seniorengerechte Angebote im Ort auszubauen.

Besonderen Applaus erhielt er für seine Aussagen zur Unter-
stützung der Vereine und des Ehrenamts.

Neben inhaltlichen Schwerpunkten stellte Keller auch die 
Kandidatinnen und Kandidaten der SPD-Liste vor. Er beton-
te die fachliche Vielfalt und die Bodenständigkeit des Teams: 
„Menschen aus Rimpar, für Rimpar – mitten im Leben, mit Ver-
antwortung im Beruf und im Ehrenamt.“

Text: Harald Schmid (Vorsitzender SPD), Foto: Stefan Kraus

Bürgermeisterkandidat Torsten Keller bei seiner Rede.

Kostenlose Nistkästen noch 
rechtzeitig zur Reviersuche

Der Frühling kommt schneller als gedacht. 
Wer jetzt aktiv wird, kann Vögeln und anderen 
Tieren optimale Bedingungen für eine erfolg-
reiche Brutsaison bieten. Nistkästen stellen einen sicheren Ort 
für die Brut dar und bieten zusätzlich Schutz vor natürlichen 
Feinden. Bewusstes Engagement für die Vogelwelt in deiner 
Umgebung kann zu einer erfolgreichen Brutsaison deiner ge-
fiederten Freunde beitragen. Sorge mit Nistkästen für Lebens-
räume die ideale Lebensbedingungen für Wildvögel und die 
Aufzucht ihrer Jungvögel bieten. Letzte Chance für dieses Jahr 
noch Vogelhäuschen für Zugvögel aufzuhängen.

Wer auf seinem Grundstück, im Garten oder am Haus Platz 
dafür hat, kann sich bei uns unentgeltlich, solange der Vorrat 
reicht einen Nistkasten abholen. Wir haben auch dieses Jahr 
wieder  Nistkästen für Meisen und Hausrotschwanz vorrätig.

Abzuholen bei Karlheinz Hornung, BUND Ortsgruppe Rimpar, 
Tel.: 0176 57794902.

Text Karlheinz Hornung

Benefizkonzert von KlaViertuos  
in der Kulisse der Laienspielgruppe

Für alle Fans, die auf Songs der 60er, 70er und 80er Jahren ste-
hen und sich einfach an guter Musik erfreuen, ergeht herzliche 
Einladung zum Konzert der Gruppe „KlaViertuos“ am Freitag, 
27.03.2026 um 19:30 Uhr nach Maidbronn in die Riemen-
schneiderstr. 18.

Unter der Leitung von Walter Knorz und seinen Mitspielern 
und Freunden werden wieder bekannte Hits von CCR, John 
Denver, Neil Diamond, aber auch STS etc.  gespielt. Für gute 
Laune ist somit auf jeden Fall gesorgt. 

Das Beste kommt zum Schluß: Statt Eintritt kommt jede frei-
willige Spende einer wohltätigen Einrichtung zu Gute. Dieses 
Jahr ist das die Behinderteneinrichtung „Jakob-Riedinger-Haus“ 
in Würzburg.

Die Laienspielgruppe sorgt außerdem für Getränke und klei-
ne Snacks. Wir freuen uns über recht zahlreichen Besuch und die 
Spendenbereitschaft unserer Gäste.

 
Text: Harald Wenzel, Foto: Walter Knorz

Einladung zum Tanzkurs  
für die Rimparer Frasee

Im Rahmen der 900 Jahrfeier Rimpars möchten wir die ehemals 
getanzte Francaise wiederbeleben. Sie soll am Schlossfest aufge-
führt werden mit der damals gespielten Musik. Die Schrittfolge ist 
leider in Vergessenheit geraten, deshalb wird zur Originalmusik 
die Weidenberger Francaise getanzt. 

Viele Jahrgänge der ehemaligen Maximilian-Kolbe- Schule ha-
ben diese Tanzform gelernt und viel Spaß dabeigehabt. Damit 
die Aufführung am Schlossfest gelingt, brauchen wir genügend 
Tänzer und Tänzerinnen für diesen Kolonnentanz. Für die Einstu-
dierung genügen 6 Doppelstunden. 

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen am Dienstag, 17. 
März 2026 um 20 Uhr im OG der Alten Knabenschule, Hof-
str. 3 um die Termine der Übungsabende festzulegen. 

Die Francaise ist kein Paar- sondern ein Kolonnentanz, man 
kann auch ohne Partner dabeisein. Die Rimparer Originalmusik 
wird von der Ouwä lings zurzeit einstudiert, geübt wird vorerst 
nach der Fledermaus- Quadrille. 

Wir hoffen auf viele Teilnehmer! Man braucht keinerlei Voraus-
setzungen: Man muss nur im Takt laufen!

Text: Hanne Mintzel
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  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
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Baum- und Rosenschule • Gartengestaltung 
Topfrosen • Inh. Gebr. T & M Hornung
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Faire Bananen versüßten 
den Rimparer Faschingszug
Weltladen feiert 5-jähriges  
Bestehen

Ein fröhliches Dutzend ehrenamt-
licher Mitarbeitenden des Weltladens zog als „Faire Bananen“ 
beim Faschingszug durch Rimpars Straßen. Der zahme Gorilla 
Xaver begleitete die gelbe Truppe und gemeinsam verteilten 
sie drei Kisten fair gehandelte Bananen (auch „Affenwurst“ ge-
nannt), dazu Rezepte für Bananenkuchen und lustige Bananen-
gedichte.

Die Botschaft lautete: „Fair leben und handeln, liebe Leute, 
bringt für uns alle Lebensfreude! 5 Jahre ist der Weltladen nun 
schon jung, drum feiern wir heut‘ mit Helau und Schwung!

Damit gelang ein gutgelaunter Start ins Jubiläumsjahr unse-
res Weltladens. Wir feiern den „Jahrestag“ der Eröffnung Ende 
Oktober mit besonderen Aktionen und einer Wein- und Scho-
kolade-Verkostung am 24. Oktober in der Knabenschule. Schon 
heute herzliche Einladung dazu!

Der Rimparer Weltladen hat geöffnet: Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr, Donnerstag und Freitag von 
9 bis 12 Uhr und Samstag von 9:30 bis 12:30 Uhr. Aktuelle Informa-
tionen auf www.weltladen-rimpar.de, Facebook und Instagram. 

Text: Eva-Maria Schorno / Co-Vorsitzende des Weltladen Rimpar e.V.

Ein fröhliches Dutzend „Faire Bananen“ eröffnete beim Faschingszug 
das 5-jährige Jubiläum des Weltladens Rimpar.� Foto: Eva Schorno

Unsere Faschingssession 2025/2026

Ausgelassene Stimmung und gute Laune von Anfang 
an: Egal, ob bei der Faschingseröffnung, bei der Prunksit-
zung, beim Kinderfasching oder bei den Auswärtssitzun-
gen in Maidbronn und Zell am Main – es wurde kräftig 
gefeiert. Wir haben an der Faschingskirche in Würzburg 
teilgenommen, waren mit zwei Elferräten zu Gast bei Fast-
nacht in Franken und mit einer kleinen Delegation beim 
Landkreisfasching in Winterhausen, wo wir überall viele 
schöne Momente erleben durften.

Der krönende Abschluss folgte dann beim Faschings-
endspurt: Begonnen mit unserem Weiberfasching, der 
nach der langjährigen Organisation durch unsere Se-
natspräsidentin Petra Keidel zum ersten Mal von Mareen 
Göpfert geplant und moderiert wurde, die selbst lange 
als Marschtänzerin und Trainerin des Tanzmariechens 
aktiv war. Musikalisch sorgte DJ Becksbub mit beliebten 
Faschingshits stets für eine volle Tanzfläche. Auch zur op-
tischen Unterhaltung war etwas geboten: Mit ihren Auf-
tritten haben unsere Seccorinas und unser Männerballett 
sowie die Männerballette Eisingen und Burggrumbach 
die Stimmung zum Beben gebracht. 

Auch wenn das Wetter bei den Faschingszügen – mit 
Ausnahme von Würzburg – nicht immer so gut mit-
gespielt hat, haben wir in Rimpar, Veitshöchheim und 
schließlich in Maidbronn den Abschluss der Session noch 
gebührend gefeiert. Denn mit Konfetti im Herzen scheint 
die Sonne auch an grauen Tagen.

Am Aschermittwoch fand dann wie jedes Jahr unser 
traditionelles Fischessen für alle Mitglieder statt. Wir be-
danken uns recht herzlich bei der Schlossgaststätte, die 
extra für uns ihre Türen geöffnet und uns mit einem lecke-
ren und reichhaltigen Buffet versorgt hat.

Zuguterletzt waren wir am 21. Februar 2026 zunächst 
mit unserer Jugend- und Juniorengarde beim Tanzturnier 
in Mainaschaff. Unsere Jugend hat dort den dritten Platz 
gemacht. Super Leistung! 

Am Abend war dann unser Männerballett an der Reihe. 
Beim Männerballettturnier in Albertshofen trat es noch ein-
mal mit seinem Schauztanz „Wilde Feger. Nacht über Lon-
don” an und erzielte einen wohlverdienten vierten Platz.

Es war eine wunderbare fünfte Jahreszeit voller Gemein-
schaft, Freude und unvergesslicher Augenblicke. Danke an 
alle, die dazu beigetragen haben! – Eure RI-KA-GE

Text: Corina Schmauser, Foto: Stefan Kraus

http://www.weltladen-rimpar.de


27

Sven 
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Regine 
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Weisser

Dominik 
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David 
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Mathias 
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Christine 
Frötschner

Sahila 
Walter

Dr. Paul 
Hartlieb

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Rimpar,
Gramschatz und Maidbronn,

herzlichen Dank für jede Stimme bei der Bürgermeisterwahl 
und das Vertrauen in unsere Kandidaten für den Gemeinderat.

Auch wenn es nicht für das Amt der Bürgermeisterin gereicht 
hat - mit unseren Mandaten bilden wir weiterhin eine wichtige 
und verlässliche Kraft im Gemeinderat. Auch künftig werden 
wir uns verantwortungsvoll und tatkräftig für eine gute 
Zukunft unserer Marktgemeinde einsetzen. 

Wir sehen uns wieder!

Mit herzlichen Grüßen

 
Ihre Margarete May-Page

Bettina 
BötschWolfram 

Bieber

für Rimpar!
IGU&

DANKE

für Ihr Vertrauen und 

Ihre Stimme bei der 

Kommunalwahl am 

08.03.2026

Hannelore 
Kremer

Elisabeth 
May-Göpfert

Lothar 
Hausstein




